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Aufhorchen lassen sollen diese Eigenschaftsworte, mit denen Christus hier beschrieben wird, es sind un-gewöhnliche Eigenschaften bis heute, es sind Geschenke Gottes an uns, die uns mitten in unseren Alltagserfahrungen Wunder erleben lassen wollen.


„Zu erkennen das Geheimnis Gottes, das Christus ist. In ihm liegen verborgen alle Schätze der Weisheit und der Erkenntnis“, Kol. 2, 2b-3. Dem Glaubenden offenbart sich dieses Geheimnis, er darf die verborgenen Schätze für sich in Besitz nehmen.


„Wo ich bin, da soll mein Diener auch sein“, Joh 12,26b, d.h. in seiner Nachfolge „eignet“ uns Christus seine „Eigen“-schaften zu: Sie beschreiben, wie er auch in unserem Leben handeln will, um uns so mehr und mehr in sein Bild zu verwandeln. - Zunächst wird ein Text nach der 2017 revidierten Übersetzung Martin Luthers zitiert, in der jeweils eine Eigenschaft Christi beschrieben wird, dann folgt ein meditatives Gebet, das für die bessere Aneignung in Verse und Sinnabschnitte gegliedert ist.




Der geschlagene Christus


Und sie schlugen ihn mit einem Rohr auf das Haupt (Mk 15,19a).


Wenn jemand ins Gefängnis soll, dann wird er ins Gefängnis kommen; wenn jemand mit dem Schwert getötet werden soll, dann wird er mit dem Schwert getötet. Hier ist Geduld und Glaube der Heiligen (Offb 13, 10).


Und der Drache wurde zornig über die Frau und ging hin, zu kämpfen gegen die Übrigen von ihrem Geschlecht, die Gottes Gebote halten und haben das Zeugnis Jesu (Offb. 12,17).


Herr, man hat dich geschlagen, aber dennoch:


„Geschlagen“, überwunden worden bist du nicht.


Denn im Ertragen der Schläge hast du über die Bösen


und über das Böse in ihnen gesiegt.


Die Wut des Feindes


hast du leibhaftig zu spüren bekommen,


und auch wir sind noch seiner Gewalt ausgesetzt,


aber hinter ihr steht deine höhere Gewalt.


Hinter dem,


was uns zunächst fremd, feindlich und bedrohlich scheint,


steht zuletzt doch dein „Sollen“, stehst du selbst,


es ist dein guter, heilsamer Wille.


So willst du uns durch Bewährung und Wachstum


im Glauben, in der Geduld und im Gehorsam


in dieser Endzeit hier auf Erden


vorbereiten für die Ewigkeit im Himmel.


Sind, Herr, deine Feinde auch unsere Feinde,


so sind wir wie du


Zielscheibe Satans, des Antichristen,


der in der kurzen Zeit, die ihm noch bleibt,


über seine Niederlage wütet,


die du ihm am Kreuz bereitet hast;


in uns verfolgt er dich, dir kann er nichts mehr anhaben,


weil du siegreich in den Himmel aufgefahren bist.

OEBPS/Images/cover.jpg
Andreas Kleinschmidt

Jesus - 18 x
anders

Die Vielseitigkeit seines Lebens





